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Es wird eine Übersicht gegeben zu  Ergebnissen, die im Rahmen von FEI-Projekten 

im Bereich der Kaffeeverarbeitung zu Fortschritten in der Prozessentwicklung beige-

tragen haben. 

Nach einer einführenden Erläuterung der gesamten Prozesskette in der Kaffeetechno-

logie von der Rohkaffeebohne bis zur Herstellung von Instantprodukten werden  auf-

bauend auf gemessenen  Trocknungsisothermen, kinetische Verläufe der Rohkaffee-

trocknung bei erzwungener Konvektion, freier Konvektion sowie der solarthermi-

schen Trocknung miteinander verglichen und bewertet. Hinsichtlich der Schrump-

fung der Rohkaffeebohnen zeigt sich eine relative Unabhängigkeit von der Art der 

Trocknung. 

Hinsichtlich der untersuchten Röstvorgänge werden Verlaufskurven von Oberflä-

chentemperaturen und Kerntemperaturen der Kaffeebohnen in Abhängigkeit von 

Röstparametern und Röstverfahren vorgestellt. Für die Modellierung der instationären 

Temperaturverläufe werden zugehörige Transportkoeffizienten berechnet. Die Be-

rücksichtigung der auftretenden latenten Energien für die endotherme und exotherme 

Phase der Röstvorgänge erweist sich als notwendig. Weiterhin werden die Konzent-

rationen der Chlorogensäurekomponenten verglichen, die sich bei der Röstung nach 

einigen innovativen  Prozessführungen, u.a. der Druckröstung, ergeben.  

Im Rahmen von Prozessentwicklungen für die Herstellung von Instantkaffee sind 

Möglichkeiten zur kontinuierlichen Entkoffeinierung in einer Hochdruckgegenstrom-

kolonne mit überkritischem Kohlendioxid untersucht worden. Verteilungsgleichge-

wichte für das Realsystem Wasser – Trockensubstanz – Kohlendioxid werden vor-

gestellt. Aus einem weiteren Projekt werden Ergebnisse zu innovativen Ansätzen für 

die Prozessentwicklung der Sprühtrocknung mit unter Druck eingelösten Inertgasen 

und Gasgemischen präsentiert. 

Abschließend sollen einige Perspektiven für zukünftige Prozessentwicklungen in der 

Kaffeeverarbeitung aufgezeigt werden. 
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